
Methodischer Hinweis

Erhebungsinhalte der Ernteberichterstattung für Baum-
obst sind Schätzungen der voraussichtlichen und endgül-
tigen Erträge für Marktobst und die Obstverwendung. In
der Regel wird die Ernte aus diesem Bereich ganz oder
zum überwiegenden Teil zum Verkauf kommen.

Der Ernteberechnung für den „Marktobstanbau“ liegen
als Anbauflächen die Ergebnisse der Baumobstanbauer-
hebung 2012 zugrunde.

Die vorläufigen Anbauflächen und Erträge für Erdbeeren
werden ab 2012 im Rahmen der Gemüseerhebung in ei-
ner speziellen Stichprobe erhoben, welche nur auf die Er-
zielung eines repräsentativen Landesergebnisses abge-
stellt ist.

Auswertung der Ergebnisse

Erntevorschätzung

Für Mirabellen und Renekloden wird mit 95,6 dt/ha derzeit
ein um 11,4 % höherer Flächenertrag geschätzt als vor
Jahresfrist. Für die übrigen in die Erntevorschätzung ein-

bezogenen Obstarten werden dagegen niedrigere Hektar-
erträge ermittelt: Birnen 258,7 dt/ha (–20,8 %), Pflaumen
und Zwetschen 130,6 dt/ha (–16,5 %), Äpfel 289,3 dt/ha
(–13,7 %) und Erdbeeren im Freiland 111,8 dt/ha (–10,9 %).

Endgültige Ernteschätzung

Mit einer endgültigen Ernteschätzung von 90,0 dt/ha
konnte das letztjährige Ergebnis bei den Sauerkirschen
um 3,7 % übertroffen werden. Die errechnete Gesamt-
ernte im Marktobstanbau belief sich bei dieser Obstart
auf 556,4 t.

Bei den Süßkirschen lag der endgültig geschätzte Flä-
chenertrag mit 90,2 dt/ha um 6,3 % unter dem Vorjahres-
wert, was zu einer Gesamternte von 727,9 t führte.
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1. Erntevorschätzung einzelner Obstarten 2012 nach Erträgen
und zusammengefassten Regierungsbezirken

Obstart
Erntevorschätzung

2012

Dagegen

Ertrag in dt/ha

endgültige 
Ernteschätzung 2011

Veränderung 2012 gegenüber 

Jahresdurchschnitt
2006/2011

endgültiger
Ernteschätzung 2011

%

Jahresdurchschnitt
2006/2011

Nordrhein-Westfalen

Äpfel 289,3 335,3 341,5 –13,7 –15,3
Birnen
Pflaumen, Zwetschen
Mirabellen, Renekloden
Erdbeeren im Freiland1)

258,7
130,6

326,6
156,4

95,6
111,8

85,8
125,5

Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln

301,6
134,2

–20,8
–16,5

96,1
125,1

+11,4
–10,9

–14,2
–2,7
–0,5

–10,6

Äpfel
Birnen
Pflaumen, Zwetschen
Mirabellen, Renekloden

   294,3
260,8

   345,2
329,3

129,7
90,8

160,2
85,8

Regierungsbezirke Münster, Detmold, Arnsberg

   352,4
303,6

–14,7
–20,8

146,4
97,5

–19,0
+5,8

–16,5
–14,1
–11,4

–6,9

Äpfel
Birnen
Pflaumen, Zwetschen
Mirabellen, Renekloden

251,8
235,9

267,0
286,3

131,3
100,0

150,0
85,7

263,6
274,6

–5,7
–17,6

115,9
88,0

–12,5
+16,7

–4,5
–14,1
+13,3
+13,6

–––––––––––
1) Siehe methodischer Hinweis, Seite 1.
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2. Endgültige Ernteschätzung der Kirschen 2012 nach Erträgen
und zusammengefassten Regierungsbezirken

Obstart
Endgültige

Ernteschätzung 2012

Dagegen

Ertrag in dt/ha

endgültige 
Ernteschätzung 2011

Veränderung 2012 gegenüber

Jahresdurchschnitt 
2006/2011

endgültiger
Ernteschätzung 2011

%

Jahresdurchschnitt 
2006/2011

Nordrhein-Westfalen

Süßkirschen 90,2 96,3 92,7 –6,3 –2,7
Sauerkirschen

Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln

90,0 86,8

Süßkirschen
Sauerkirschen

92,6 97,4
93,9 87,9

92,6 +3,7 –2,8

94,6 –4,9
93,7 +6,8

–2,1
+0,2

Regierungsbezirke Münster, Detmold, Arnsberg

Süßkirschen 83,1 93,0
Sauerkirschen 87,5 85,8

95,3 –10,6 –12,8
91,4 +2,0 –4,3

3. Endgültige Ernteschätzung der Kirschen 2012 nach Anbauflächen und Gesamterträgen 
sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken

–––––––––––
1) Anbaufläche nach der Baumobstanbauerhebung 2012 

Obstart
Anbaufläche1)

Gesamtertrag

2012
dagegen

endgültige Ernte-
schätzung 2011

Jahresdurchschnitt
2006/2011

Veränderung 2012 gegenüber

endgültiger Ernte-
schätzung 2011

Jahresdurchschnitt
2006/2011

Nordrhein-Westfalen

ha t %

Süßkirschen
Sauerkirschen

  81
  62

727,9
556,4

Regierungsbezirke Düsseldorf, Köln

Süßkirschen
Sauerkirschen

  61
  25

561,5
230,5

458,6
826,4

417,1
962,6

+58,7
–32,7

+74,5
–42,2

344,9
416,0

302,7
505,8

+62,8
–44,6

+85,5
–54,4

Regierungsbezirke Münster, Detmold, Arnsberg

Süßkirschen
Sauerkirschen

  20
  37

166,4
325,9

113,7
410,4

114,3
456,8

+46,4
–20,6

+45,6
–28,7



 

Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)

0

–
.
x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
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Hinweis

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte.

Abkürzungen

ha = Hektar
dt
dt/ha
t

= Dezitonne (100 kg)
= Dezitonne je Hektar
= Tonne (1 000 kg)


